
 
 

 

31. UNHCR-Richtertagung für Verwaltungsrichterinnen 

und -richter 

Aktuelle 

Herausforderungen im 

Flüchtlingsrecht 
 

 

18.-19. November 2025 

Tagungszentrum Hohenheim 

 

  

 
  

 
 

 

Dienstag, 18. November 2025 

12.30 Uhr 

Anreise und Mittagessen 

14.00 Uhr 

Begrüßung 

Dr. Konstanze Jüngling 

Friederike Foltz / Dr. Roland Bank 

14.15 – 15.30 Uhr 

Einzeln oder gemeinsam?  

Zum Stand des europäisches Asylsystems und der Bedeutung 

von Artikel 72 AEUV 

Peter Nedwed, Senatspräsident des Österreichischen 

Verwaltungsgerichtshofes, Wien 

15:30 – 16:00 Uhr 

Kaffeepause 

16.00 – 17.15 Uhr 

Syrien nach dem Sturz des Assad-Regimes –Entwicklungen und 

Ausblick 

Kristin Helberg, Nahost-Expertin und Autorin 

17.15 – 18.30 Uhr 

Aktuelle Entscheidungspraxis zu Syrien in Deutschland und 

Österreich 

Mag. Gernot Maier, Direktor des Bundesamtes für Fremden-  

wesen und Asyl, Österreich 

Dr. Patrick Schmidtke, Abteilungsleiter beim Bundesamt für  

Migration und Flüchtlinge (BAMF), Nürnberg 

18.30 Uhr 

Abendessen 

19.30 Uhr 

Klimamigration: Die Bedeutung des Klimagutachtens des IGH 

vom Juli 2025 für Europa 

Prof. em. Walter Kälin, Universität Bern, gegenwärtig Fellow an 

der Bosch Academy Berlin 

20.15 Uhr 

Das Asylrecht im Wandel der Zeit – ein persönlicher Rückblick 

auf die letzten Jahrzehnte 

Direktor a.D. Matthias Henning, Bundesamt für Migration  

und Flüchtlinge (BAMF), Nürnberg 

Mittwoch, 19. November 2025 

ab 7.00 Uhr Frühstück 

9.00 Uhr 

Morgenimpuls 

anschließend 

Umsetzung des GEAS – Wie werden die Verfahren bei Behörden 

und Gerichten neu gestaltet? 

einschließl. Hinweise zu den Verfahrensabläufen in Österreich 

Dr. Philipp Wittmann, Richter am Verwaltungsgerichtshof Baden-

Württemberg, Mannheim 

Lea Bergner, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Nürnberg 

11.00 – 11.30 Uhr Kaffeepause 

11.30 – 12.30 Uhr 

Feststellung von Herkunftslandinformationen – Veränderungen 

in der Verfügbarkeit und ihre Auswirkungen 

Dr. Sophie Roche und Lea Hansen, Verwaltungsgerichtshof  

Baden-Württemberg, Mannheim 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagessen 

13.30 – 14.30 Uhr 

Amtsermittlung im Asylprozess – eine Vergewisserung 

Dr. Stephan Neidhardt 

14.30 – 15.30 Uhr 

Aktuelle Perspektiven aus dem Bundesamt für Migration und 

Flüchtlinge 

Dr. Patrick Schmidtke und Johanna Vogler, Bundesamt für  

Migration und Flüchtlinge (BAMF) 

15.30 Uhr Tagungsende 



 

Tagungsleitung 

Dr. Roland Bank 

UNHCR Berlin 

Dr. Stephan Beichel-Benedetti  

Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Karlsruhe 

Friederike Foltz 

UNHCR Berlin 

Dr. Konstanze Jüngling, Akademie der Diözese Rottenburg- 

Stuttgart 

Dr. Stephan Neidhardt 

Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Karlsruhe 

 

Aktuelle Herausforderungen im Flüchtlingsrecht 

31. Fortbildungstagung für Verwaltungsrichterinnnen und -richter 

aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 

 

Die Asylsysteme in Deutschland und Österreich stehen vor einem 

Umbruch: Mit der Reform des GEAS, dessen Bestimmungen ab 

Sommer 2026 Anwendung finden werden, wird das Asylverfah-

ren zu einem großen Maß abschließend EU-rechtlich geregelt 

sein. Zahlreiche Veränderungen grundsätzlicher Natur und im 

Detail kommen dabei auf die Rechtsanwender in Behörden und 

Gerichten zu. Die nationalen Gesetzgeber sind mit der Gesetzge-

bung beschäftigt, mit der EU-Regelungen umgesetzt werden 

müssen, sei es als nationale Umsetzungsnorm von Richtlinienbe-

stimmungen oder von Entscheidungspielräumen für den nationa-

len Gesetzgeber, die sich aus den Verordnungen ergeben. Diese 

Entwicklungen und die damit verbundenen rechtlichen und prak-

tischen Herausforderungen bilden einen Schwerpunkt der Veran-

staltung.   

 

Zudem werden aktuelle Entwicklungen beleuchtet, insbesondere 

zur Situation in Syrien und der jeweiligen Entscheidungspraxis, 

zu den jüngst beobachteten allgemeinen Veränderungen der 

Quellenlage bei Herkunftslandinformationen.  

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 

- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 185,50 € 

- inkl. Verpflegung ohne Übern./Frühstück 136,50 € 

 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

– Geschäftsstelle – 

Assistenz: Sabine Ilfrich 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 

Tel: +49 711 1640 721 

E-Mail: ilfrich@akademie-rs.de 
 

Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_25564 

Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum  
7. November 2025. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei 

Rücktritt von der Anmeldung bis 16. November 2025 (Eingangs-

datum) stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rech-
nung, danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten.  

Ersatz durch eine andere Person befreit von Stornogebühren. 
 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 

Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 

Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/hohenheim-anreise 
Für Elektrofahrzeuge gibt es in unmittelbarer Nähe zwei öffentli-
che Ladesäulen. 

 


